
	 Gabeln

1.Sb6 würde eine Gabel erzeugen, wäre 
aber ein Fehler, da Schwarz nun den 
Springer entweder mit 1…Txb6 oder 1… 
axb6 schlagen könnte.

V

KW 9: Gabeln

In der letzten Woche haben wir 
Doppelangriffe kennengekernt. In dieser 
Woche spielen ganz Besondere nämlich 
Gabeln die Hauptrolle. Die Idee ist mit 
einem Springer oder einem Bauern zwei 
Ziele gleichzeitig anzugreifen.  Das 
nennt man dann Springer oder Bauern-
Gabel.
Hier ein Beispiel für eine Gabel auf zwei 
wertvolle gegnerische Figuren:

cuuuuuuuuC
(rDwDwDkD}
70wDqDp0p}
6wDrDwDwD}
5DwhpDwDw}
&wDNDwDwD}
3DwDwDQDP}
2P)wDw)PD}
%$wDwDRIw}
v,./9EFJMV

Weiß am Zug 

Die Lösung lautet 1.Se5 und Weiß greift 
gleichzeitig Dame und Turm von 
Schwarz an. Natürlich sollte Schwarz die 
Dame ziehen (die wertvollere der beiden 
Figuren). Aber dann erobert Weiß den 
Turm (auf c6). Schwarz würde zumindest 
den Springer für den verlorenen Turm 
bekommen, zum Beispiel mit 1… Db7 
2.Sxc6 Dxc6. Infolge dieser Züge hat 
Weiß eine Qualität gewonnen, dass 
bedeutet Weiß hat einen Springer gegen 
einen Turm getauscht und somit 2 
Punkte erobert.

Jetzt findest Du wieder 12 Beispiel für 
Gabeln. Habe viel Spaß beim Üben und 
Lösen!

Bitte Notiere die richtigen Züge - wenn Du möchtest auch die Zeit - auf dem
ausgedruckten Blatt oder/und sende die richtigen Züge je Diagramm an:
dirk.jordan@ran-ans-brett.de oder Ran an’s Brett e.V. Oskar-Mai-Str. 6, 01159

Vorname:        Name:                           Alter:                    Strasse:                    PLZ:

___________________________       _____            ______________        ______



	 Gabeln

Weiß am Zug O (1) cuuuuuuuuC
(rDwDwDw4}
70p0wDkDp}
6wDwDwhpD}
5DwDw0pDw}
&wDwDwDwD}
3Dw)qDNDw}
2P)wDw)P)}
%$w!wDRIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

O (2)cuuuuuuuuC
(wiw4wDwD}
70wHwhp0p}
6w0wDwDwD}
5DwDwDwDw}
&w4wDwDwD}
3DwDw)wDP}
2PDwDw)PD}
%Dw!wDwIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

O (3)cuuuuuuuuC
(rDwDwDkD}
70w0wDpDp}
6w0bDwDpD}
5DwgqDwDN}
&wDwDwDwD}
3DNDwDwDP}
2P)PDQ)PD}
%DwDw$wIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

O (4)cuuuuuuuuC
(wDk4rDwD}
70p0qDpDw}
6wDnDwDpD}
5DwDwDwDp}
&wDwDNDwD}
3Dw!wDwDP}
2P)PDw)PD}
%$wDwDRIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

Schwarz am Zug o (5) cuuuuuuuuC
(wDkDrDwD}
70pDwDp0p}
6wDp0wDwD}
5!wgwDwDw}
&wDwhwGwD}
3)wDwDwDw}
2w)PDw)P)}
%DwIwDwDw}
v,./9EFJMV

1...______ 2.______ Zeit: 1 _______ 
2...______             2  _______

o (6)cuuuuuuuuC
(wDwDrDwD}
7DwDwDpip}
6wDwDwDpD}
5$wDwDwDw}
&w0wIwDwD}
3DwDwDw)P}
2w)wDw)BD}
%hwDwDwDw}
v,./9EFJMV

1...______ 2.______ Zeit: 1 _______ 
2...______             2  _______



	 Gabeln

O (10)cuuuuuuuuC
(wDwDwDkD}
70pDwDp0w}
6whphbDw0}
5DwDwDwDw}
&wDPDwDwD}
3DPHwDNDP}
2PDwDB)PD}
%DwDwDwIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

O (11)cuuuuuuuuC
(wDwDwDwD}
70wDwiw1p}
6bDwDwDwD}
5DwDwDPDw}
&wDpDNDwD}
3)wDw)wDP}
2wDwDwDBD}
%DRDwDwDK}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

O (12)cuuuuuuuuC
(wiwDwDwD}
70pDw4b4w}
6wDwDwDwD}
5gwDwDP0w}
&wHwDwDwD}
3)wDRDw)w}
2wDwIwDBD}
%DwDwDwDR}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______

o (7)cuuuuuuuuC
(wDwDwDkD}
7DwDwDw0w}
6wDwDwhw0}
5DwDwDpDw}
&wDwDp)w)}
3DwGw)wDw}
2wDwDwDPI}
%DwDwDwDw}
v,./9EFJMV

1...______ 2.______ Zeit: 1 _______ 
2...______             2  _______

o (8)cuuuuuuuuC
(rDwDwDkD}
70p1wDp0w}
6wDwDwDw0}
5DwDnDwDw}
&wDwDwDPD}
3Dw)wDwDw}
2P)QDNDR)}
%DwIwDwDw}
v,./9EFJMV

1...______ 2.______ Zeit: 1 _______ 
2...______             2  _______

Weiß am Zug O (9) cuuuuuuuuC
(rDw1w4kD}
70pDwDp0w}
6wDpgwhw0}
5DwDwDwDw}
&wDw0PDwD}
3DBDPDwHw}
2P)w!w)P)}
%$wDw$wIw}
v,./9EFJMV

1._______ _______ Zeit: 1 _______ 
2._______             2  _______


